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F Mit Konflikten konstruktiv umgehen 
 
 
Schimpfwörter – Wohlfühlwörter 
 
 
Absicht:   freundliche Bezeichnungen für andere Menschen  
    kennen und benutzen 
Altersgruppe:   ab 3. Klasse 
Anzahl:   ganze Klasse 
Zeitrahmen:   30 Minuten 
Voraussetzung:  -/- 
Vorbereitung/Material: Notizpapier 
 
 
Übungsverlauf: 
Als Pendant zu dem Begriff „Schimpfwort” wird die Bezeichnung „Wohlfühlwort” 
eingeführt.  
Die Kinder kommen in Gruppen zusammen und schreiben gemeinsam auf, wel-
che Wohlfühlwörter sie kennen. Die Wohlfühlwörter werden an die Tafel ge-
schrieben. 
Die Kinder stellen fest, dass es sehr schwierig ist, Wohlfühlwörter zu finden, 
weil es, im Gegensatz zu den Schimpfwörtern, nur wenige gibt. Sie werden an-
geregt, Wohlfühlwörter zu erfinden.  
 
 
Anmerkung: 
Wohlfühlwörter können sein: Allerbeste Freundin, zuverlässige Helferin, meine 
Sonne, Herzblatt, Schnuckelchen, meine Liebe, Spaßmacher, Lustbringer, 
Lacherzeuger, Schönschreiber, Superrechnerin, Topsportlerin, prima Abgeber, 
Gartenfreund, liebevoller Tröster, Heilerin, Mutmacherin, Geschichtenschreiber, 
Superordnungsmacher, Streithelfer, Streitschlichterin, super Mitspieler, 
Spielspaßer (jemand, mit dem das Spielen Spaß macht), Künstlerin, Tollsänger, 
Sportgenie, grandioser Tänzer, spannende Geschichten-Erzählerin etc. 
Auf diese Übung folgt die „Stopp- und Danke-Übung“ und die Übung „Fee – 
Ritter”. 
 
 
Auswertung: 
Ist es dir leicht/schwer gefallen, Wohlfühlwörter zu erfinden? Warum? 
 
 
Fundort/Idee:  
M. Hambürger, M. Wichniarz 
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